
„Wir begleiten Sie“

BETRIEBSLEITBILD
Gemeindeverband 

Wohn- und Pflegeheim Mieming



Vorwor t

Seit 2004 steht in Mieming ein sonniges, modernes 

Wohn- und Pflegeheim. Helle, freundliche Zimmer und 

Aufenthaltsbereiche, ein Innenhof mit Blick auf die 

Mieminger Berge, moderne Wir tschaftsräume und eigene 

Küche - kurzum, ein Haus zum Wohlfühlen und ein Platz, 

an dem Arbeiten Freude macht.

Getreu unseres Leitspruches "Wir begleiten Sie", bildet 

unser Logo unsere Vision sowie unsere Mission ab. 

Zwei offene Hände, die als Symbol für Hilfe und 

Unterstützung stehen, mit einem Kreis darüber, der  

den Schutz der Gemeinschaft darstellt.

Der Grundstein für unseren Leitspruch und unsere 

Leitsätze wurde bereits in einer ersten Arbeitsgruppe und 

einer Befragung aller Mitarbeiter*innen mittels Fragebogen 

im Jahr 2017 gelegt. 

Das Leitbild soll als Grundlage für systemisches 

Denken und Handeln dienen, von welchem sich unsere 

Unternehmensphilosophie ableitet. Diese wurde in  

8 Leitsätzen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit, formulier t.
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Wir etablieren uns als regionales Kompe-

tenzzentrum für Lebensqualität im Alter, 

das durch ökologische Nachhaltigkeit und 

ethische Integrität Vorbildcharakter anstrebt.  

 

Unsere Vision ist ein Or t, an dem das 

Älterwerden nicht als Rückzug, sondern als 

aktiver, wer tgeschätzter Teil des Gemein-

schaftslebens begriffen wird - unterstützt 

durch moderne Standards und menschliche 

Wärme.

 
 
 
Wir bieten 64 Menschen am Mieminger 

Plateau ein „Dahoam“, in dem Normalität, 

Sicherheit und Geborgenheit im Mittelpunkt 

stehen. Als familiär geführ te Einrichtung 

schlagen wir die Brücke zwischen profes-

sioneller Pflege auf höchstem Niveau und 

dem Erhalt dörflicher Strukturen. Unser 

Auftrag ist die ganzheitliche Begleitung der 

Menschen unter Wahrung ihrer Selbstbe-

stimmung, ohne den Blick auf die Fürsorg-

lichkeit zu vernachlässigen.
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Leitsätze

Die folgenden Leitsätze bilden das Fundament unserer täglichen Arbeit und definieren 
unser Selbstverständnis als Pflegeeinrichtung. Sie zeigen auf, wie wir mit unseren 
Bewohner*innen, Mitarbeiter*innen und Kooperationspar tner*innen umgehen und 
welche Wer te uns in unserem Handeln leiten.

Bewohner*innen 
 
Wir begleiten und betreuen unsere Bewohner*innen mit Respekt und  

Würde. Dabei haben für uns Selbstbestimmung und Berücksichtigung 

der individuellen Bedürfnisse einen sehr hohen Stellenwer t.

Mitarbeiter*innen 
 
Wir sind bemüht, durch gute Zusammenarbeit, Offenheit, gegenseitige 

Wer tschätzung und direkte Kommunikation gemeinsam gesetzte Ziele 

zu erreichen. Wir reden miteinander und nicht übereinander.

Freiwillige Mitarbeiter*innen 
 
Gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen sorgen wir 

für ein abwechslungsreiches und humorvolles Jahresprogramm.

Interdisziplinäre Zusammenarbeit 
 
Wir sind stets um eine transparente und konstruktive Zusammenarbeit mit 

allen Par tner*innen (Ärzt*innen, Therapeut*innen, Ausbildungsstätten, 

Krankenhäusern, Lieferant*innen,...) bemüht.

Qualitätsmanagement 
 
Wir sind bestrebt, in allen Bereichen unseres Hauses höchste Qualität zu 

bieten. Dies wollen wir durch die Förderung unserer Mitarbeiter*innen in 

Form von For t- und Weiterbildungen sowie der Forcierung des Gemein-

schaftsgedankens und gesundheitspräventiver Maßnahmen erreichen.

Angehörige 
 
Wir begleiten und betreuen Angehörige unserer Bewohner*innen mit 

Freundlichkeit und Transparenz. Da uns ihre Zufriedenheit sehr am Herzen 

liegt, haben wir ein offenes Ohr für ihre Anliegen und Anregungen.

Gemeindeverband 
 
Wir werden über die Heimtarife sowie die Betriebskostenzuschüsse der 

fünf Verbandsgemeinden Mieming, Obsteig, Wildermieming, Mötz und 

Stams finanzier t. Unser Auftrag ist es, die vorhandenen Ressourcen  

sorgfältig einzusetzen und eine qualitätsvolle Arbeit zu leisten.

Nachhaltigkeit 
 
Als öffentliche Einrichtung sind wir uns der Verantwor tung gegenüber der 

Gesellschaft und der nachfolgenden Generationen bewusst. Daher haben 

wir uns für eine nachhaltige Betriebsführung entschieden. Das Tierwohl 

und eine gesunde Ernährung haben für uns einen sehr hohen Stellenwer t.  

Aus diesem Grund beziehen wir unsere Lebensmittel aus der Region, 

wenn möglich in BIO-Qualität. Wir sind dabei immer bestrebt, Produkte 

mit Ökozer tifizierung einzusetzen.
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915

„Was wir heute tun, entscheidet darüber, 
wie die Welt morgen aussieht.“  

 
- Marie von Ebner-Eschenbach
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Unsere Leistungen & Betreuungen

Unser Wohn- und Pflegeheim bietet verschiedene Betreuungsformen an, die sich an den 
individuellen Bedürfnissen unserer Bewohner*innen orientieren. Je nach Lebenssituation 
und Pflegebedarf stehen ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

Der Gemeindeverband Wohn- und Pflege- 

heim Mieming bietet die Möglichkeit einer 

Kurzzeitpflege von grundsätzlich max. 28 

Tagen an. Wir verfügen über zwei Kurzzeit-

pflegebetten. Das Angebot richtet sich zum 

einen an pflegende Angehörige, die aufgrund 

von Urlaub oder Verhinderung ihre Liebsten 

gut betreut wissen möchten, zum anderen 

kann so auch die Rekonvaleszenzzeit nach 

einem Krankenhausaufenthalt in geschütz-

tem Rahmen verlänger t werden.

Kurzzeitpflege

Die Dauerpflege richtet sich an alle, die aus 

verschiedenen Gründen teilweise oder gänz-

lich Betreuung und Unterstützung wünschen 

und brauchen. Sie übersiedeln mit ihrem 

Wunschmobiliar zu uns ins Haus und sind 

Teil unserer Gemeinschaft. 

  

Es steht das normale Leben im Vordergrund, 

wobei der Tagesablauf an die verschiedenen 

persönlichen Bedürfnisse angepasst wird.

Dauerpflege

Kriterien für einen freien Heimplatz:  
 
	 Einwohner*in einer unserer 		

	 Verbandsgemeinden und      		

	 dor t seit mindestens einem 		

	 Jahr hauptwohnsitzlich 		

	 gemeldet 

 

	 Mindestens Pflegegeld der 		

	 Stufe 3

Das Betreubare Wohnen ist für Einwohner*- 

innen aus unseren 5 Sprengelgemeinden 

(Mieming, Wildermieming, Obsteig, Mötz 

und Stams) gedacht.  

Voraussetzung für die Vergabe einer 

Wohnung ist das Erfüllen der Kriterien nach 

dem vom Gemeindeverband beschlossenen 

Kriterienkatalog:

Betreubares Wohnen

	 12 Kleinwohnungen (zwischen 	

	 40m² und 56m²) mit Balkon oder 	

	 Terasse finden sich im Südtrakt 	

	 des Sozialzentrums Mieming. 

	  

	 Grundsätzlich wohnen die Mie-	

	 ter*innen sehr eigenständig in 	

	 den Kleinwohnungen. Sollten		

	 pflegerische Zusatzdienste bzw. 	

	 Betreuungsdienste benötigt		

	 werden, können diese kosten-	

	 pflichtig mit dem Sozial- und 	

	 Gesundheitssprengel Mieminger 	

	 Plateau vereinbar t werden.

	 Gegen Aufpreis können die 		

	 Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen 	

	 und Abendessen) in geselliger 	

	 Runde im Gemeindeverband Wohn- 	

	 und Pflegeheim Mieming einge-	

	 nommen werden. Ebenso 		

	 ist es möglich, gegen Gebühr die 	

	 persönliche Wäsche bei uns 		

	 waschen zu lassen.

	 Über den Rettungshausnotruf 	

	 sind die Mieter*innen direkt mit 	

	 der Rettungsleitstelle verbunden. 

	  

	 Zwei Arztpraxen (Dr. Linser und  

	 Dr. Oberleit) befinden sich in  

	 unmittelbarer Nähe zu den  

	 Wohneinheiten. 

 

Mehr Infos zu unseren Angeboten & Preisen 

finden Sie auf unserer Webseite:  

https://www.sozialzentrum-mieming.at/ 

 

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da!
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Pflege  

G2-Nord

Pflege  

G2-Süd
Pflege G1

Freiwilligen-

arbeit

Funktions-  

personal

Benjamin 

Baumann 

Stv.:  

Magdalena 

Ennemoser

Samuel 

Peskoller 

Stv.: 

Natascha 

Bauer

Matthias 

Reichhold 

Stv.: 

Gabriella 

Szepne-Oresko

Günter  

Hofmann 

Stv.: 

Maria  

Kranebitter

Günter  

Hofmann 

Stv.: 

Gerhard 

Peskoller

 

DGKP 

Dipl. Soz. Betr. 

Fach-Soz. Betr. 

PFA, PA 

Pflegelehrlinge 

Praktikant*innen 

Zivildiener

 

DGKP 

Dipl. Soz. Betr. 

Fach-Soz. Betr. 

PFA, PA 

Pflegelehrlinge 

Praktikant*innen 

Zivildiener

 

DGKP 

Dipl. Soz. Betr. 

Fach-Soz. Betr. 

PFA, PA 

Pflegelehrlinge 

Praktikant*innen 

Zivildiener

 

Ehrenamtl. 

MA 

Projekte

 

Stockdienste 

Reinigung 

Wäscherei 

Zivildiener 

 

Ferialkräfte 

Initiative 

NEUSTART

Verwaltung Technik Küche und Café

Gerhard 

Peskoller 

Stv.:  

Günter 

Hofmann

Georg 

Spielmann 

Stv.: 

Jakob 

Westreicher

Herber t 

Doujak 

Stv.: 

Patrick 

Buchwald

Buchhaltung 

Sekretariat 

Tagesbetreung 

Praktikant*innen

Technikpersonal 

Zivildiener 

Projekte 

Initiative NEUSTART

Küchenpersonal 

Cafépersonal 

Praktikant*innen 

Initiative NEUSTART

Wir tschaftlicher Leiter Gerhard Peskoller, MBA 
Stv.: Günter Hofmann, MSc

(Stand: 13.04.2026)

Gemeindeverband Wohn-       und Pflegeheim Mieming

Pflegedienstleiter Günter Hofmann, MSc 
Stv.: Gerhard Peskoller, MBA
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Unser Ziel ist es, unseren Bewohner*innen 

während ihres Heimaufenthaltes ein mög-

lichst normales Leben zu ermöglichen und 

ihre Selbstständigkeit lange zu erhalten 

bzw. zu fördern. Wir setzen uns für ein 

gesichertes Leben in Geborgenheit ein und 

tragen dazu bei, die Ängste vor Krankheit 

und Tod gemeinsam zu bewältigen.

Wir orientieren uns an den persönlichen 

Bedürfnissen jeder/jedes Einzelnen und ge-

ben entsprechende Hilfestellung. Um eine 

solide Vertrauensbasis zu schaffen, steht 

die zwischenmenschliche Beziehung zwi-

schen Pflegepersonen und Bewoner*innen 

bei uns im Vordergrund. Die Pflege wird 

somit auf die individuellen Bedürfnisse 

und Wünsche der bei uns lebenden  

Menschen abgestimmt.  

 

Statt auf ein einziges Pflegemodell zu set-

zen und ein Einbahndenken zu vermeiden, 

kombinier t das Wohn- und Pflegeheim 

Mieming verschiedene Pflegeansätze. Dazu 

gehören Basale Stimulation, Aromapflege, 

Kinästhetik und Validation nach Naomi Feil. 

Dieser Ansatz konzentrier t sich besonders 

auf die Kommunikation und das emotio-

nale Wohlbefinden von demenzkranken 

Menschen. Jedoch profitieren auch vitale 

und kognitiv nicht eingeschränkte Men-

schen von der Anwendung verschiedener 

Pflegepraktiken bzw. von Elementen aus 

den unterschiedlichen Pflegekonzepten.

Diese spezifische Ausrichtung auf jeden 

einzelnen Menschen ermöglicht eine  

effektive und effiziente Pflegepraxis, die 

den Anforderungen des Wohn- und Pflege-

heims Mieming gerecht wird.
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Pflegeleitbild
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Gerhard Peskoller, MBA 

E.D.E. zer tifizier ter Heimleiter 
 
 

heimleitung@sozialzentrum-mieming.at 
Tel: +43 5264 5335 - 12

Günter Hofmann, MSc 

Pflegedienstleiter 
 
 

pdl-pflegeheim@sozialzentrum-mieming.at  
Tel: +43 5264 5335 - 30

Gemeindeverband 
Wohn- und Pflegeheim Mieming 

Föhrenweg 99 | A-6414 Mieming 
 

Tel.: +43 (0) 5264 5335 
Fax: +43 (0) 5264 5335 - 20 

office@sozialzentrum-mieming.at 
www.sozialzentrum-mieming.at
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